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Konzept zum Antrag gemäß  
§ 11 DMSG vom (Datum)

Prospektionskonzept

Maßnahmenbezeichnung

Angaben zum Vorhandensein von archäologischen Denkmalen (= Bodendenkmalen)  
unter der Erd- bzw. Wasseroberfläche
Objektive Anhaltspunkte für das Vorhandensein von „Denkmalen im Untergrund“ sind gegeben,

Grundlagenarbeiten und nicht bewilligungspflichtige Prospektionsmethoden
(Grundlage für alle weiteren Maßnahmen)

da es sich um ein unter Denkmalschutz stehendes oder für eine Unterschutzstellung vorgesehenes 
archäologisches Denkmal (= Bodendenkmal) oder  um ein Bau- oder sonstiges Denkmal handelt, dem 
„Denkmale im Untergrund“ integrativ zuzurechnen sind (z. B. ältere Bauphasen und Vorgängerbauten)

die archäologische Maßnahme erfolgt vielmehr „zum Zweck der Entdeckung“ (§ 11 Abs. 1 DMSG) 
bislang unbekannter Denkmale im Untergrund aus subjektiven Gründen

da dies auf Grundlage bislang unbekannter Daten (z. B. Luftbilder, 
LIDAR) oder neuer Interpretationen (z. B. Topografie, predictive 
modelling) aufgrund der folgenden sachverständigen Ausführungen 
wahrscheinlich zu machen ist: 

in der Fundstellendatenbank des Bundesdenkmalamtes registriert ist

in einem Verzeichnis/in einem Archiv der Fachinstitution registriert ist:

Literaturrecherche

Aktuelle Katastergrundlagen (DKM)

Flächenwidmungspläne

Historische Kataster und Pläne

Abfrage Fundstellendatenbank Bundesdenkmalamt 

Abfrage weiterer Datenbanken  
(z. B. Kulturgüteratlas Wien)

in wissenschaftlicher Literatur publiziert ist: 

in einer noch nicht registrierten/publizierten vorangegangenen, vom Bundesdenkmalamt bewilligten  
(§ 11 DMSG) archäologischen Maßnahme befundet ist

in einer noch nicht registrierten/publizierten, beim Bundesdenkmalamt eingegangenen Fundmeldung  
(§ 8 DMSG) befundet ist

da es sich um eine durch wissenschaftliche Befunde bekannte archäologische Fundstelle handelt, die

Objektive Anhaltspunkte für das Vorhandensein von „Denkmalen im Untergrund“ fehlen,

wird  
durchgeführt wird nicht durchgeführt (Begründung)
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einschlägige Luftbildarchive

Survey ohne Begehungsraster

Linewalking-Survey

Raster-Survey (Grid-Survey)

Weitere geophysikalische Methoden:

Geologisch-sedimentologische Basisdaten

Laserscanning 

Geomagnetik

Georadar

LIDAR-Daten

Luftbild

Archäologisch-topografische Geländedarstellung

Bewilligungspflichtige Prospektionsmethoden – Untersuchungen vor Ort
(geplante Maßnahmen; siehe Kap. 2.1.2 der Richtlinien Archäologische Maßnahmen)

mit Metallsonde

mit Metallsonde

mit Metallsonde

Sonstige Methoden: 

Bohrung

Wissenschaftliche Fragestellung(en) und Projektbeschreibung 

wird  
durchgeführt

wird  
durchgeführt

wird nicht durchgeführt (Begründung)

Durchführungszeitraum
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Angaben zur Methodik der geplanten Maßnahme und zur Vorgangsweise bei Dokumentation 
und Berichterstellung 
„mit allen zur anschaulichen Darstellung notwendigen Zeichnungen, Plänen, Fotos und sonstigem Dokumentationsmaterial“  
(§ 11 Abs. 6 DMSG) 

gemäß den Richtlinien Archäologische Maßnahmen in der gültigen Fassung

gemäß folgenden Ausführungen: 

oder

Angaben zur Eingriffserheblichkeit 

Die Eingriffserheblichkeit wird eingeschätzt als:

Maßnahmenfläche in m²: ca.

nicht gegeben (geophysikalische Prospektion)

gering (Survey, Bohrungen)

Angaben zur Betroffenheit besonders bedeutender Teile des Bodendenkmals, Prognose zu nach  
Ausführung der Maßnahme an Ort und Stelle erhaltbaren Teilen des Bodendenkmals:

Angaben zu den geplanten Konservierungsmaßnahmen und Präsentationsvorhaben
von unbeweglichen und beweglichen Teilen des Bodendenkmals

Voraussichtlicher Fundverbleib 

Grundeigentümer:in

Auftraggeber:in

Auftragnehmer:in

Museum

Sonstiges

keine Funde zu erwarten



4 / 4

Angaben zum/zur Prospektionsleiter:in und zum eingesetzten Personal
(siehe Kap. 1.1 der Richtlinien Archäologische Maßnahmen in der jeweils gültigen Fassung)

Prospektionsleiter:in  
(namentliche Nennung): 

Akademische archäologische Fachkräfte (Anzahl)

Fachkräfte/Studierende (Anzahl)

Arbeiter:innen (Anzahl)

naturwissenschaftliches Fachpersonal  
(Fachbereich, Anzahl)

konservatorisches/restauratorisches  
Fachpersonal (Anzahl)

Geplante Prospektionsdauer in Arbeitstagen

Name des:der Konzeptersteller:in

Stellvertretende:r  
Prospektionsleiter:in (namentliche 
Nennung – fakultativ): 

Angaben zur fachlichen Qualifikation 
bzw. Angaben zu speziellen Kennt-
nissen (Referenzliste):

Datum Vorname, Nachname (in Blockschrift)

Unterzeichnung

Digitale oder händische Unterschrift(en)
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